
Umziehen nach Spanien – Ihr 
umfassender Ratgeber für 2026
Entdecken Sie alle wichtigen Informationen für einen erfolgreichen Umzug von 
Deutschland nach Spanien. Von Kosten über Formalitäten bis hin zu den schönsten 
Wohnorten – wir begleiten Sie Schritt für Schritt auf Ihrem Weg in ein neues Leben unter 
der spanischen Sonne.



ÜBERBLICK

Warum Spanien? Die Vorteile auf einen Blick
Freizügigkeit in der EU
Als EU-Bürger profitieren Sie von unkompliziertem Zugang ohne Visa-
Pflicht und können sich frei bewegen und niederlassen.

Angenehmes Klima
Genießen Sie über 300 Sonnentage im Jahr in vielen Regionen und 
milde Winter, die die Lebensqualität erheblich steigern.

Lebenshaltungskosten
In vielen Regionen sind die Kosten niedriger als in Deutschland, 
besonders bei Lebensmitteln und Gastronomie.

Kulturelle Vielfalt
Tauchen Sie ein in eine reiche Kultur mit regionalen Traditionen, 
hervorragender Küche und einem entspannten Lebensstil.



Umzugsfirma von Deutschland 
nach Spanien beauftragen
Eine professionelle Umzugsfirma übernimmt die gesamte Logistik Ihres internationalen 
Umzugs. Von der Verpackung über den Transport bis zur Entladung am Zielort kümmern 
sich Experten um Ihre Habseligkeiten. Spezialisierte Unternehmen verfügen über 
Erfahrung mit grenzüberschreitenden Transporten und kennen alle relevanten 
Vorschriften und Formalitäten.

Seriöse Speditionen bieten umfassende Leistungspakete an, die auch Zwischenlagerung, 
Möbelmontage und Entsorgungsservice umfassen können. Die Zusammenarbeit mit 
einer Fachfirma erspart Ihnen Stress und Zeit und sorgt für einen reibungslosen Ablauf.



Leistungen professioneller Umzugsfirmen
Verpackungsservice
Fachgerechtes Verpacken aller Gegenstände mit hochwertigen 
Materialien, spezielle Behandlung empfindlicher Objekte und 
sichere Polsterung für den Transport.

Transport & Logistik
Zuverlässiger Transport mit modernen Fahrzeugen, GPS-
Überwachung der Ladung und termingerechte Lieferung an Ihren 
Zielort in Spanien.

Zollformalitäten
Unterstützung bei allen administrativen Anforderungen, 
Erstellung notwendiger Dokumentation und Beratung zu EU-
Vorschriften für Übersiedlungsgut.

Zwischenlagerung
Sichere Lagerung Ihrer Möbel in klimatisierten Räumen, falls Ihre 
neue Wohnung noch nicht bezugsfertig ist oder zeitliche 
Verzögerungen auftreten.

Montageservice
Professioneller Auf- und Abbau von Möbeln, Installation von 
Küchen und Einbauschränken sowie Anschluss von 
Haushaltsgeräten am Zielort.

Versicherungsschutz
Umfassende Transportversicherung für Ihre Habseligkeiten, 
schnelle Schadensregulierung und transparente Absicherung gegen 
alle Risiken während des Transports.



Kosten für den Umzug nach 
Spanien – Was Sie einplanen 
sollten
Die Kosten für einen Umzug von Deutschland nach Spanien variieren erheblich je nach 
Umfang, Entfernung und gewünschten Zusatzleistungen. Ein durchschnittlicher Haushalt 
muss mit Ausgaben zwischen 2.000 € und 6.000 € rechnen. Die Preisgestaltung erfolgt 
meist auf Basis des Transportvolumens in Kubikmetern.

Wichtige Kostenfaktoren sind die Menge der Möbel, die Distanz zum Zielort, die Anzahl 
der Etagen ohne Aufzug, die Jahreszeit (Hochsaison ist teurer) und gewünschte 
Zusatzleistungen wie Verpackung oder Montage. Es empfiehlt sich, mehrere detaillierte 
Angebote einzuholen und diese sorgfältig zu vergleichen.



Preisübersicht nach Haushaltsgröße
Typische Kosten

Die Preise richten sich nach dem Umzugsvolumen in 
Kubikmetern

Kleine Haushalte

300 € – 2.999 €

Einzelne Paletten, kleine Wohnungen, 
Beiladungen. Ideal für Singles oder 
Studenten mit wenig Mobiliar.

Durchschnittshaushalte

3.000 € – 6.000 €

Ca. 80-120 €/m³. Für 2-3-Zimmer-
Wohnungen mit kompletter 
Einrichtung. Der häufigste Fall.

Inselumzüge

2.500 € – 5.000 €

Mallorca, Ibiza, Kanaren. Zusätzliche Fährkosten und logistischer Aufwand erhöhen 
den Preis.



SPARTIPP

Beiladung – Die kostengünstige 
Alternative
Bei einer Beiladung wird Ihr Umzugsgut als Zuladung in einen LKW geladen, der ohnehin 
nach Spanien fährt. Diese Methode eignet sich besonders für kleinere Haushalte oder 
wenn Sie nur ausgewählte Möbelstücke mitnehmen möchten.

Die Kostenersparnis kann erheblich sein – oft zahlen Sie nur 40-60% der Kosten eines 
exklusiven Transports. Der Nachteil: Die Lieferzeit ist weniger flexibel, da der LKW erst 
komplett beladen werden muss. Planen Sie daher 1-3 Wochen zusätzliche Lieferzeit ein. 
Für Personen ohne Zeitdruck ist dies jedoch eine hervorragende Sparmöglichkeit.



Zollformalitäten – Was Sie wissen müssen
EU-Zollfreiheit
Innerhalb der Europäischen Union genießen 
Privatpersonen bei einem Umzug Zollfreiheit 
für ihr privates Übersiedlungsgut. Es fallen 
keine Zollgebühren für Haushaltsgegenstände, 
Möbel und persönliche Besitztümer an.

Notwendige Dokumente
Erstellen Sie eine detaillierte Inventarliste 
aller transportierten Gegenstände mit 
geschätzten Werten. Diese Liste dient als 
Nachweis und kann bei Grenzkontrollen oder 
für Versicherungszwecke angefordert werden.

Besonderheiten bei Fahrzeugen
Für die Mitnahme von Kraftfahrzeugen gelten 
spezielle Regelungen. Das Fahrzeug muss in 
Spanien umgemeldet werden, und unter 
bestimmten Bedingungen kann die 
Zulassungssteuer entfallen.



BEHÖRDENGÄNGE

NIE-Nummer – Ihre 
Identifikationsnummer in Spanien
Die NIE-Nummer (Número de Identidad de Extranjero) ist eine lebenslang gültige 
Identifikations- und Steuernummer für Ausländer in Spanien. Sie ist für nahezu alle 
offiziellen Vorgänge zwingend erforderlich: Mietverträge, Immobilienkäufe, 
Kontoeröffnung, Arbeitsverträge, Autozulassung, Strom- und Internetverträge.

Die Beantragung ist bereits vor der Ausreise über spanische Konsulate in Deutschland 
möglich oder nach Ankunft direkt bei der Policía Nacional. Der Prozess dauert in der 
Regel 2-4 Wochen. Es empfiehlt sich dringend, die NIE-Nummer bereits in Deutschland 
zu beantragen, um nach Ankunft schnell handlungsfähig zu sein.



Schritt für Schritt zur NIE-Nummer

Termin 
vereinbaren
Konsulat oder 

Policía

Gebühr 
bezahlen

NIE erhalten (10–
15 €)

Antragsformula
r

EX-15 ausfüllen

Dokumente 
vorlegen
Pass und 

Begründung

Die Beantragung erfordert neben dem Antragsformular auch eine Begründung (z.B. Arbeitsvertrag, Mietvertrag oder Kaufabsicht einer Immobilie). Die 
Gebühr beträgt derzeit etwa 10-15 Euro. Bewahren Sie das NIE-Dokument sorgfältig auf – es wird ein Leben lang benötigt.



Padrón – Ihre Anmeldung am Wohnort
Was ist der Padrón?

Der Padrón (Empadronamiento) ist die Anmeldung beim örtlichen 
Einwohnermeldeamt (Ayuntamiento). Diese Registrierung ist nach 90 
Tagen Aufenthalt verpflichtend und dokumentiert offiziell Ihren 
Wohnsitz.

Der Padrón berechtigt Sie zur Nutzung kommunaler Dienste wie 
Gesundheitsversorgung, Schulen und Bibliotheken. Auf den Balearen und 
Kanaren erhalten Residenten zudem erhebliche Rabatte (bis zu 75%) auf 
Inlandsflüge und Fährverbindungen.

Benötigte Dokumente

Gültiger Personalausweis oder Reisepass
NIE-Nummer

Mietvertrag oder Eigentumsnachweis

Ausgefülltes Antragsformular (im Rathaus erhältlich)

Die Anmeldung ist kostenfrei und erfolgt direkt vor Ort. Sie erhalten eine 
Bescheinigung (Certificado de Empadronamiento), die Sie für viele 
weitere Behördengänge benötigen.



Residencia – Ihr offizieller 
Aufenthaltsstatus
Das Certificado de Registro de Ciudadano de la Unión (umgangssprachlich Residencia 
genannt) ist die formelle Registrierung im spanischen Ausländerregister. EU-Bürger, die 
länger als drei Monate in Spanien bleiben, sind zur Beantragung verpflichtet.

Die Registrierung erfolgt bei der zuständigen Ausländerbehörde (Oficina de Extranjeros) 
oder bei größeren Polizeistationen. Sie erhalten eine grüne Karte (Certificado Verde), die 
Ihre Registrierung bestätigt. Die Beantragung ist gebührenpflichtig (ca. 12 Euro) und 
kann nur persönlich erfolgen.



Voraussetzungen für die Residencia
1

Finanzielle Mittel nachweisen
Sie müssen ausreichende finanzielle 
Ressourcen belegen können. Der Richtwert 
liegt beim IPREM-Index (ca. 600 €/Monat). 
Kontoauszüge oder Rentennachweis 
genügen.

2

Krankenversicherung vorlegen
Eine gültige Krankenversicherung ist Pflicht 
– entweder die EHIC-Karte mit Formular S1 
oder eine private spanische 
Krankenversicherung.

3

Nachweis des Wohnsitzes
Mietvertrag, Eigentumsnachweis oder 
Padrón-Bescheinigung müssen vorgelegt 
werden, um den tatsächlichen Wohnsitz zu 
dokumentieren.



FAHRZEUG

Fahrzeugummeldung in Spanien
Falls Sie Ihr Fahrzeug nach Spanien mitnehmen, muss dieses innerhalb von sechs 
Monaten nach Ihrem Umzug auf spanische Kennzeichen umgemeldet werden. Die 
Ummeldung erfolgt bei der Verkehrsbehörde (Dirección General de Tráfico, DGT).

Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Zulassungssteuer (Impuesto de 
Matriculación) entfallen oder reduziert werden – etwa wenn Sie nachweisen können, dass 
das Fahrzeug bereits über ein Jahr in Ihrem Besitz war und Sie es aus beruflichen 
Gründen benötigen. Beachten Sie auch die neue V16-Pflicht: Ab 2026 muss auf 
Autobahnen eine digitale Warnleuchte anstelle des klassischen Warndreiecks mitgeführt 
werden.



Checkliste: Fahrzeug ummelden
Technische Inspektion (ITV) bestehen
Das Fahrzeug muss eine spanische Hauptuntersuchung durchlaufen. 
Vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin bei einer ITV-Station.

Dokumente vorbereiten
Fahrzeugbrief, NIE-Nummer, Kaufvertrag, Nachweis über Wohnsitz, 
Versicherungsbestätigung und eventuell Befreiungsnachweis für die 
Zulassungssteuer.

Versicherung abschließen
Eine spanische Kfz-Versicherung muss vor der Ummeldung vorhanden 
sein. Vergleichen Sie Angebote verschiedener Anbieter.

Beantragung bei der DGT
Reichen Sie alle Unterlagen bei der Verkehrsbehörde ein und zahlen Sie 
die Gebühren. Die neuen spanischen Kennzeichen werden nach 
Genehmigung ausgestellt.



Auswandern nach Spanien – Mehr 
als nur ein Umzug
Auswandern bedeutet nicht nur den physischen Umzug, sondern auch die Integration in 
eine neue Kultur und Gesellschaft. Spanien bietet eine hohe Lebensqualität, doch der 
Arbeitsmarkt kann herausfordernd sein. Die Arbeitslosenquote liegt teilweise höher als in 
Deutschland, und die Löhne sind im Durchschnitt 20-40% niedriger.

Besonders für Rentner, digitale Nomaden oder Fachkräfte in gefragten Branchen bietet 
Spanien attraktive Bedingungen. Bereiten Sie sich auf sprachliche Hürden vor – während 
in Touristengebieten Englisch und Deutsch gesprochen werden, ist Spanisch im Alltag 
und bei Behörden unverzichtbar. Ein Sprachkurs vor der Ausreise ist eine lohnende 
Investition.



Beliebte Umzugsziele: Mallorca
Die Trauminsel im Mittelmeer

Mallorca ist das beliebteste Ziel für deutsche 
Auswanderer in Spanien. Die Insel bietet exzellente 
Infrastruktur, internationale Schulen und eine große 
deutschsprachige Community.

Die Lebenshaltungskosten sind höher als auf dem 
Festland, insbesondere in Palma und den 
Küstenregionen. Ein Umzug nach Mallorca kostet 
aufgrund der Fährüberfahrt 2.500 € bis 5.000 €. Die 
Insel punktet mit ganzjährig mildem Klima und 
ausgezeichneter Lebensqualität.



Beliebte Umzugsziele: Die Kanarischen Inseln
Die Kanaren – Teneriffa, Gran Canaria, Lanzarote und Fuerteventura – locken mit subtropischem Klima und ganzjährigem Frühling. Sie sind besonders 
bei Rentnern und Winterflüchtlingen beliebt. Die Inseln bieten eine einzigartige Kombination aus spanischer Kultur und afrikanischen Einflüssen.

Umzugskosten auf die Kanaren sind höher als zum Festland, da der Transport per Schiff erfolgt. Die Lebenshaltungskosten sind moderat, und die 
steuerlichen Sonderregelungen (niedrigere Mehrwertsteuer) machen die Inseln besonders attraktiv. Beachten Sie jedoch die Insellage: Alles muss 
importiert werden, was manche Produkte teurer macht.



Transportversicherung – Schützen Sie Ihr Hab und Gut

Warum versichern?
Während des Transports können Schäden 
auftreten. Eine Transportversicherung 
schützt vor finanziellen Verlusten bei 
Beschädigung oder Verlust von Gütern.

Was ist abgedeckt?
Schäden durch Unfälle, Diebstahl, Brand 
oder höhere Gewalt. Achten Sie auf die 
Deckungssumme und Selbstbeteiligung im 
Vertrag.

Kosten & Optionen
Die Versicherungsprämie beträgt meist 1-3% 
des Warenwerts. Viele Umzugsfirmen bieten 
eigene Versicherungspakete an.



Hausratversicherung beim Umzug
Prüfen Sie Ihre bestehende Police

Viele deutsche Hausratversicherungen decken Umzugsschäden nur 
begrenzt oder gar nicht ab, insbesondere bei internationalen Umzügen. 
Kontaktieren Sie Ihre Versicherung rechtzeitig und klären Sie den 
Versicherungsschutz.

Einige Versicherer bieten Zusatzpolicen für internationale Umzüge an. 
Alternativ können Sie eine Transportversicherung über die Umzugsfirma 
abschließen, die speziell auf grenzüberschreitende Transporte ausgelegt 
ist.

Nach dem Umzug

In Spanien sollten Sie zeitnah eine neue Hausratversicherung abschließen, 
da die deutsche Police in der Regel nicht mehr gilt. Spanische 
Versicherungen sind oft günstiger als in Deutschland.

Achten Sie darauf, dass die neue Police alle wichtigen Risiken abdeckt: 
Feuer, Wasser, Diebstahl und Elementarschäden. In manchen Regionen 
ist auch eine Erdbebenversicherung sinnvoll.



FINANZEN

Lebenshaltungskosten in Spanien
Die Lebenshaltungskosten in Spanien sind regional sehr unterschiedlich. Während 
Barcelona und Madrid zu den teuersten Städten gehören, sind ländliche Regionen und 
kleinere Städte deutlich günstiger als vergleichbare Orte in Deutschland.

Ein durchschnittlicher Haushalt sollte mit einem monatlichen Budget von 1.000 € bis 
1.500 € rechnen – ohne Miete. Lebensmittel, Restaurantbesuche und öffentliche 
Verkehrsmittel sind oft günstiger als in Deutschland. Strom und Heizkosten können 
jedoch höher ausfallen, da viele Wohnungen schlecht isoliert sind.



Monatliche Ausgaben im Überblick

700€
Lebensmittel

Für einen 2-Personen-Haushalt 
inkl. Restaurantbesuche und 

Alltagseinkäufe

150€
Nebenkosten

Strom, Wasser, Gas und Internet 
(ohne Miete). Klimaanlage erhöht 

die Kosten im Sommer.

60€
Öffentlicher Verkehr

Monatskarte für Bus und Metro in 
Großstädten. Deutlich günstiger als 

in Deutschland.

200€
Freizeitaktivitäten

Kino, Fitnessstudio, 
Kulturveranstaltungen und 

gelegentliche Ausflüge.



Immobilienpreise in Spanien – Der 
aktuelle Markt 2026
Der spanische Immobilienmarkt erlebt seit 2023 einen deutlichen Aufschwung. In 
beliebten Regionen wie Valencia, Barcelona und den Balearen steigen die Preise jährlich 
um 13-15%. Die Nachfrage übersteigt das Angebot, besonders bei hochwertigen Objekten 
und in begehrten Lagen.

Die durchschnittlichen Kaufpreise liegen bei etwa 2.500 € bis 4.500 € pro Quadratmeter, 
abhängig von Region und Ausstattung. In erstklassigen Lagen wie Palma de Mallorca 
oder dem Stadtzentrum von Barcelona können die Preise auch 6.000 € bis 8.000 €/m² 
übersteigen. Für Käufer bedeutet dies: Wer investieren möchte, sollte gründlich 
recherchieren und bei Bedarf lokale Immobilienmakler einschalten.



Mietpreise in Barcelona
Teuerstes Pflaster

Barcelona führt die spanischen Mietpreise mit 
durchschnittlich 29,34 €/m² an

In den zentralen Stadtvierteln wie Eixample, Gràcia oder Ciutat Vella liegen die Mieten 
noch höher. Eine 70 m² Wohnung kostet dort durchschnittlich 2.000 € bis 2.500 € pro 
Monat. Günstigere Alternativen finden sich in den Außenbezirken oder umliegenden 
Gemeinden.

Beachten Sie, dass die Mietpreise in Barcelona stark reguliert sind. Seit 2023 gelten 
Mietpreisbremsen, die die Mieten in bestimmten Zonen deckeln. Dennoch bleibt 
Barcelona eine der teuersten Städte Spaniens. Planen Sie zusätzlich Nebenkosten (100-
150 €) und oft eine Kaution in Höhe von zwei Monatsmieten ein.



Mietpreise in Madrid
Madrid belegt mit durchschnittlich 27,32 €/m² den zweiten Platz bei den spanischen Mietpreisen. Die Hauptstadt bietet mehr Wohnraum als Barcelona, 
doch die zentrumsnahen Viertel wie Salamanca, Chamberí oder Malasaña sind ebenfalls hochpreisig.

Eine typische 80 m² Wohnung in guter Lage kostet 1.800 € bis 2.200 € monatlich. In den Außenbezirken und Vororten sinken die Preise auf 12-18 €/m². 
Madrid punktet mit ausgezeichneter öffentlicher Verkehrsanbindung, sodass auch das Wohnen außerhalb des Zentrums attraktiv ist. Die Kaution beträgt 
in der Regel eine bis zwei Monatsmieten.



GESUNDHEIT

Krankenversicherung in Spanien
Die Krankenversicherung ist eine Pflichtvoraussetzung für die Residencia-Registrierung. 
In den ersten 90 Tagen können EU-Bürger ihre Europäische Krankenversicherungskarte 
(EHIC) nutzen, die Zugang zum staatlichen Gesundheitssystem gewährt.

Nach drei Monaten gibt es zwei Optionen: Entweder Sie werden über einen Arbeitgeber 
oder als Selbstständiger in der staatlichen Sozialversicherung (Seguridad Social) 
versichert, oder Sie schließen eine private Krankenversicherung ab. Rentner können mit 
dem Formular S1 von ihrer deutschen Krankenkasse weiterhin über das deutsche System 
versichert bleiben.



Gesundheitssystem: Staatlich oder privat?

Staatliche Krankenversicherung (Seguridad Social)
Kostenlos bei Beschäftigung oder Selbstständigkeit. Gute 

Grundversorgung, allerdings oft lange Wartezeiten für Fachärzte und 
Operationen. In Notfällen hervorragende Versorgung.

Private Krankenversicherung
Kostet ca. 50-150 € pro Monat, abhängig von Alter und 
Leistungsumfang. Kürzere Wartezeiten, freie Arztwahl, 
deutschsprachige Ärzte verfügbar. Besonders für Rentner und 
Selbstständige empfehlenswert.



Steuerpflicht in Spanien
Wer sich mehr als 183 Tage pro Jahr in Spanien aufhält, wird dort unbeschränkt 
steuerpflichtig. Das bedeutet, dass Sie Ihr weltweites Einkommen in Spanien versteuern 
müssen. Die Einkommensteuersätze sind progressiv und reichen von 19% bis 47%, je 
nach Einkommenshöhe und Region (Comunidad Autónoma).

Deutschland und Spanien haben ein Doppelbesteuerungsabkommen, das verhindert, 
dass Einkommen zweimal besteuert wird. Wichtig: Rentner müssen ihre deutsche Rente 
in Spanien versteuern. Es empfiehlt sich, einen auf internationales Steuerrecht 
spezialisierten Steuerberater zu konsultieren, um Optimierungsmöglichkeiten zu nutzen 
und alle Pflichten zu erfüllen.



Das Beckham Law – Steuervorteile für Expats

Was ist das Beckham Law?
Das Beckham Law (Ley Beckham) ist eine 
Sonderregelung, die bestimmten Ausländern 
ermöglicht, als Nicht-Residenten besteuert zu 
werden, obwohl sie in Spanien leben. Der 
pauschale Steuersatz beträgt 24% auf in Spanien 
erzielte Einkommen – deutlich niedriger als die 
regulären progressiven Steuersätze.

Wer profitiert?
Das Gesetz richtet sich an hochqualifizierte 
Fachkräfte, Führungskräfte und digitale 
Nomaden, die neu nach Spanien ziehen und in 
den letzten zehn Jahren nicht in Spanien 
steuerpflichtig waren. Die Regelung gilt für 
maximal sechs Jahre und kann für Selbstständige 
und Angestellte beantragt werden.

Voraussetzungen & Antrag
Sie müssen einen Arbeitsvertrag mit einem 
spanischen Unternehmen oder einen 
Geschäftsplan als Selbstständiger vorlegen. Der 
Antrag muss innerhalb von sechs Monaten nach 
Aufnahme der Tätigkeit gestellt werden. Ein 
spezialisierter Steuerberater ist für die 
Beantragung dringend empfohlen.



Arbeiten in Spanien – Chancen und 
Herausforderungen
Der spanische Arbeitsmarkt ist wettbewerbsintensiv. Die Arbeitslosenquote liegt höher 
als in Deutschland, und die Löhne sind im Durchschnitt 20-40% niedriger. Gleichzeitig 
bieten bestimmte Branchen gute Chancen: IT, Tourismus, erneuerbare Energien und 
internationale Unternehmen suchen Fachkräfte.

Sprachkenntnisse sind entscheidend. Während in international tätigen Firmen Englisch 
ausreicht, wird für die meisten Jobs fließendes Spanisch vorausgesetzt. Regionale 
Sprachen wie Katalanisch (Barcelona) oder Galicisch (Galicien) können ebenfalls von 
Vorteil sein. Networking spielt eine große Rolle – persönliche Kontakte sind oft wichtiger 
als Online-Bewerbungen.



Gefragte Berufe in Spanien

IT & Technologie
Softwareentwickler, Data Scientists 
und Cybersecurity-Experten sind 
stark nachgefragt. Viele 
internationale Tech-Unternehmen 
haben Niederlassungen in 
Barcelona und Madrid.

Tourismus & Gastgewerbe
Der Tourismussektor ist ein 
wichtiger Arbeitgeber. 
Fremdsprachenkenntnisse sind hier 
ein großer Vorteil. Saisonale Arbeit 
ist weit verbreitet.

Erneuerbare Energien
Spanien investiert massiv in Solar- 
und Windenergie. Ingenieure und 
Techniker in diesem Bereich finden 
gute Anstellungen.

Gesundheitswesen
Ärzte, Pflegekräfte und Therapeuten 
werden gesucht, besonders in 
ländlichen Gebieten. Anerkennung 
deutscher Abschlüsse ist meist 
unkompliziert.



Spanisches Konsulat in Deutschland – Ihr Ansprechpartner
Zuständigkeiten

Die spanischen Konsulate in Deutschland sind für viele administrative 
Vorgänge zuständig, die Sie bereits vor der Ausreise erledigen können. 
Dazu gehören:

Beantragung der NIE-Nummer
Beglaubigung von Dokumenten

Ausstellung von Visa (falls erforderlich)

Apostillen für Urkunden
Informationen zu Rechtsfragen

Standorte in Deutschland

Spanien unterhält Konsulate in mehreren deutschen Städten, darunter 
Berlin, München, Frankfurt, Hamburg und Düsseldorf. Vereinbaren Sie 
rechtzeitig einen Termin, da die Wartezeiten mehrere Wochen betragen 
können.

Die Konsulate bieten auch Informationsveranstaltungen und Beratungen 
für Auswanderer an. Nutzen Sie diese Angebote, um sich optimal auf 
Ihren Umzug vorzubereiten.



Empadronamiento – Mehr als nur eine Anmeldung
Das Empadronamiento ist die Registrierung beim lokalen Rathaus (Ayuntamiento) und dokumentiert Ihren offiziellen Wohnsitz in einer Gemeinde. Es ist 
nicht zu verwechseln mit der Residencia, die auf nationaler Ebene erfolgt.

Das Empadronamiento ist Voraussetzung für viele kommunale Leistungen: Schulanmeldungen, Bibliotheksausweise, Gesundheitsversorgung und 
Sozialleistungen. Auf den Inseln bringt es zudem erhebliche finanzielle Vorteile durch Residentenrabatte auf Flüge und Fähren. Die Anmeldung ist 
kostenfrei und unbürokratisch.



NEUE REGELUNG 2026

V16 Warnleuchte – Neue Pflicht auf 
Autobahnen
Ab dem 1. Januar 2026 wird in Spanien die digitale Warnleuchte V16 zur Pflicht auf 
Autobahnen. Sie ersetzt das klassische Warndreieck, das bisher bei Pannen aufgestellt 
werden musste. Die V16-Leuchte ist ein batteriebetriebenes, gelb blinkendes Signal, das 
auf dem Autodach platziert wird und über GPS mit den Behörden kommuniziert.

Der Vorteil: Sie müssen bei einer Panne nicht mehr aus dem Fahrzeug aussteigen, was die 
Sicherheit erheblich erhöht. Die Warnleuchte ist bei Verkehrssicherheitsorganisationen, 
Tankstellen und online für ca. 20-30 € erhältlich. Wer ab 2026 ohne V16 auf der 
Autobahn anhält, riskiert ein Bußgeld.



Umzugsunternehmen vergleichen – So finden Sie den besten 
Anbieter
01

Angebote einholen
Fordern Sie mindestens drei detaillierte 
Kostenvoranschläge von spezialisierten 
Umzugsfirmen an. Achten Sie auf versteckte 
Kosten.

02

Referenzen prüfen
Lesen Sie Kundenbewertungen und fragen Sie 
nach Referenzen. Seriöse Firmen haben 
nachweisbare Erfahrung mit internationalen 
Umzügen.

03

Versicherungsschutz klären
Prüfen Sie, welche Versicherungen angeboten 
werden und ob die Deckungssumme Ihrem 
Bedarf entspricht.

04

Leistungsumfang vergleichen
Günstig ist nicht immer besser. Vergleichen Sie, welche Leistungen im Preis 
enthalten sind: Verpackung, Montage, Lagerung.

05

Vertrag prüfen
Lesen Sie das Kleingedruckte aufmerksam. Alle vereinbarten Leistungen 
sollten schriftlich festgehalten sein.



Checkliste: Vorbereitung Ihres Umzugs
6-12 Monate vorher

NIE-Nummer beim Konsulat beantragen
Umzugsangebote einholen und vergleichen

Wohnungssuche in Spanien starten

Sprachkurs beginnen
Arbeitgeber informieren (Kündigungsfrist beachten)

3 Monate vorher

Mietvertrag in Deutschland kündigen
Versicherungen überprüfen und anpassen

Inventarliste für Umzugsgut erstellen

Krankenversicherung klären (S1-Formular)

1 Monat vorher

Strom, Gas, Internet kündigen
Post-Nachsendeauftrag einrichten

Abschied von Freunden und Familie

Dokumente beglaubigen lassen
Bankverbindungen klären

Nach Ankunft

Padrón-Anmeldung beim Rathaus
Residencia beantragen

Spanisches Bankkonto eröffnen

Strom, Internet anmelden

Fahrzeug ummelden (falls zutreffend)



Schöne Orte in Spanien – Wo möchten Sie leben?
Spanien bietet eine beeindruckende Vielfalt an Wohnorten – von pulsierenden Metropolen über historische Städte bis zu idyllischen Küstenorten. Jede 
Region hat ihren eigenen Charakter, Dialekt und Lebensrhythmus. Überlegen Sie, was Ihnen wichtig ist: Kultur, Meer, Berge, internationale Community 
oder authentisches spanisches Leben?

Beliebte Regionen für Auswanderer sind die Costa del Sol, Valencia, die Balearen und die Kanaren. Doch auch weniger touristische Gebiete wie Galicien, 
Asturien oder Andalusiens Hinterland bieten hervorragende Lebensqualität zu niedrigeren Kosten.



Top-Destinationen für Auswanderer
Valencia – Die 
perfekte Balance
Valencia kombiniert 
Großstadtflair mit 
Strandnähe. Die Stadt ist 
deutlich günstiger als 
Barcelona oder Madrid, 
bietet aber vergleichbare 
Infrastruktur. Das milde 
Klima, die moderne 
Architektur und die 
lebendige Kulturszene 
machen Valencia zu einem 
Favoriten bei jungen 
Familien und Berufstätigen.

Sevilla – 
Andalusisches Flair
Die Hauptstadt Andalusiens 
verzaubert mit maurischer 
Architektur, Flamenco-
Tradition und 
authentischem spanischem 
Leben. Hier dominiert das 
traditionelle Spanien – 
weniger Tourismus als in 
Küstenstädten, dafür echte 
Kultur und günstige 
Lebenshaltungskosten.

Alicante – Sonne und 
Meer
Die Hafenstadt an der Costa 
Blanca bietet 300 
Sonnentage, wunderschöne 
Strände und eine entspannte 
Atmosphäre. Mit 
internationaler Anbindung, 
moderater Größe und 
erschwinglichen Preisen ist 
Alicante ideal für Rentner 
und Familien.



Butler Umzüge GmbH – Ihr Partner für den Umzug nach 
Spanien
Professionelle Umzüge nach ganz Europa

Mit jahrelanger Erfahrung im internationalen Umzugsgeschäft unterstützt Butler 
Umzüge GmbH Sie zuverlässig bei Ihrem Umzug von Deutschland nach Spanien. 
Ob Festland, Balearen oder Kanaren – wir kennen die Routen und 
Besonderheiten.

Unser Leistungsspektrum umfasst professionelle Verpackung, sicheren Transport, 
Versicherungsschutz und auf Wunsch auch Lagerung und Montageservice. Wir 
begleiten Sie persönlich und sorgen dafür, dass Ihr Umzug stressfrei verläuft.

Kontaktdaten

Butler Umzüge GmbH
Alt-Friedrichsfelde 90
10315 Berlin

Telefon: 030 845 188 55
E-Mail: Info@Butler-Umzuege.de
Web: www.Butler-Umzuege.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
08:00 – 22:00 Uhr



Ihr neues Leben in Spanien wartet 
auf Sie
Ein Umzug nach Spanien ist mehr als ein Ortswechsel – es ist der Beginn eines neuen 
Lebenskapitels. Mit der richtigen Vorbereitung, professioneller Unterstützung und einer 
positiven Einstellung wird Ihr Umzug zu einem erfolgreichen Projekt.

Nutzen Sie die Informationen aus diesem Ratgeber, um gut vorbereitet zu sein. Holen Sie 
rechtzeitig Angebote ein, erledigen Sie die Behördengänge Schritt für Schritt und freuen 
Sie sich auf die vielen positiven Seiten des Lebens in Spanien. ¡Bienvenido a España! – 
Willkommen in Spanien!


